Anlage zur Personalkostenerklärung zur vorgesehenen Stellenbesetzung für das Projektvorhaben der Weiterentwicklung der überbetrieblichen Berufsbildungsstätte zum Kompetenzzentrum


	Antragsteller:
     
Fachlicher Schwerpunkt des Kompetenzzentrums:
     
     

	Vorgesehene Stellen-besetzung bei Antragstellung:
· N.N. (Neueinstellung Tätigkeit)

· Eigenes Personal (Name, Tätigkeit)

· Vergütungsgruppe
(TVöD)
	Für das Projekt freigestellte Personen:

Übernahme der bis-herigen Aufgaben des Projektmitarbeiters durch:

	Ergebnis nach Gutachten
	Auswertung der Zuwendungsgeber

(Förderfähigkeit)

	Person 1

Vorgesehene 

Neueinstellung: N.N.
 FORMCHECKBOX 
  

Name:
     
(eigenes Personal
 FORMCHECKBOX 
)
Tätigkeit im KOMZET:      
Vergütungs-

gruppe:
     
	Person 1

(Ersatz des eigenen Personals durch vor-gesehene Neueinstellung)
Vorgesehene 

Neueinstellung: N.N.
 FORMCHECKBOX 
  

Tätigkeitsübernahme:

     
Vergütungs-

gruppe:
     
	Person 1

Tätigkeit im KOMZET:      
Vergütungs-

gruppe:
     
	Person 1



	Person 2

Vorgesehene 

Neueinstellung: N.N.
 FORMCHECKBOX 
  

Name:
     
(eigenes Personal
 FORMCHECKBOX 
)

Tätigkeit im KOMZET:      
Vergütungs-

gruppe:
     
	Person 2

(Ersatz des eigenen Personals durch vor-gesehene Neueinstellung)
Vorgesehene 

Neueinstellung: N.N.
 FORMCHECKBOX 
  

Tätigkeitsübernahme:

     
Vergütungs-

gruppe:
     
	Person 2

Tätigkeit im KOMZET:      
Vergütungs-

gruppe:
     
	Person 2



	usw.
	usw.
	usw.
	usw.


Wichtiger Hinweis:

Wird ein freigestellter Mitarbeiter des Antragstellers im Projekt beschäftigt, ist außerdem darzulegen, wer die bisherige Aufgabe des Projektmitarbeiters mit welcher Vergütung übernimmt. Förderfähig ist der Projektmitarbeiter nur dann, wenn seine bisherige Aufgabe durch neu eingestelltes Personal erledigt wird.

Sollte die bisherige Aufgabe des Projektmitarbeiters durch eigenes Personal übernommen werden, so ist dies nicht förderfähig, da dem Antragsteller keine zusätzlichen Kosten entstehen. Eigenleistungen sind nicht förderfähig.

	Rechtsverbindliche Unterschrift(en) des Antragstellers

     
     
(Name(n) in Druckbuchstaben)


Stand: 14.08.2009
